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<Tüet schnäll ufpasse...> — der bekannte Satz im Sinne von "Wichtige Mitteilung", etwa zum 
Schluss eines Mittagessens im grossen Speisesaal ... so habe ich Pfr. Wissler in Erinnerung. Er 
war umgangssprachlich einfach "dr Chef", ... der dann später zum "Herr Wissler" und noch später 
für uns Ehemalige zum "Pierre" geworden ist. Die folgenden Eigenschaften verbinde ich mit der 
Erinnerung an die 30-jährige Tätigkeit von Pfr. Pierre Wissler als Vorsteher des BWH:  
 

Weitsichtig/aufgeschlossen     Ein Waisenhaus, welches ein Ferienhaus als Ausgleich zum 
Heimalltag kauft (Bärnermutz auf dem Beatenberg). - Anschaffung eines Sony-Tonbandgerätes 
der neuesten Technologie, welches er für sich kaufte und dann zur Realisierung der Waisenhaus-
Wunschkonzerte zur Verfügung stellte oder das Drehen von Super-8-Filmen: Er war einer der 
Ersten. - Realisierung einer Aussenwohngruppe für Lehrlinge. - Das Erlernen der russischen 
Sprache in einer Zeit des Kalten Krieges, und dann erst noch den Mut zu haben, eine entspre-
chende Pelzmütze zu tragen. Es war die Faszination für dieses fremde Volk und seine Kultur, es 
ging nicht um politische Etikette. - Nach einer Nordlandreise initiierte Pierre die Einrichtung einer 
Sauna, seiner Zeit weit voraus. Ehemalige konnten beim Bau mitwirken. Das Schleifen der Balken 
war eine Wochenplatz-Büez. 
 

Interessiert     Pierre war immerwährend interessiert an individuellen Schicksalen von Kindern, 
Lehrlingen, Angestellten aber auch an den Zusammenhängen von Lebensumständen. - 
Interessiert in breiter Weise an Musik, vor allem an Gesang. Bekannt war auch sein Flair für zeit-
gemässe Musik. Rock und Pop waren nicht vom Teufel. Diese Musik durfte gehört und gespielt 
werden und wurde gar gefördert. Auch Tanz gehörte zu seinen Interessen. Für die Sommerfeste 
wurden höfische und traditionelle Tänze oder auch Jazztanz-Choreografien einstudiert, meist 
zusammen mit Heidi. Kulturelles wurde nicht nur zugelassen sondern belebt und gelebt. 
 

Verantwortlich     Pierre lebte einen Mix aus Personalchef, Erziehungsleiter, Leiter Weckdienst für 
Lehrlinge, Chauffeur für die Fahrt mit dem VW-Bus ins Ferienlager Beatenberg: "Es wird ersch 
gfahre wenn ds Outo voll isch." Das war vorab sein Umweltbewusstsein und eine Grundhaltung. 
Wenn immer möglich "ds Velo näh!" Was er selbst nach einer Operation vor Jahresfrist eisern 
durchgehalten hat. Velofahrer bis (fast) zuletzt. - Oder z. B. der Suppentag. 
 

Merci Pierre     Du warst für Viele und für Vieles ein Vorbild. Deine Zeit im BWH gilt aus Sicht von 
uns Ehemaligen schlicht als "Aera Wissler". Dein Wirken bleibt unvergessen und ist ein prägender 
Bestandteil in der 258-jährigen Geschichte des Burgerlichen Waisenhauses Bern. Merci Pierre. 

Pierre Wissler 1924 - 2015 
 

Am 22. Juni 2015 ist Pierre Wissler verstorben.  
Er war von 1959 bis 1989 Vorsteher im BWH, zusammen mit seiner Frau 
Heidi Wissler-Schweingruber. Viele Ehemalige (Kinder, Jugendliche und 
Personal) haben ihm am Trauergottesdienst in der Nydeggkirche die 
letzte Ehre erwiesen, und der Vorstand hat Beileidsbekundungen aus  
aller Welt erhalten, welche an die Trauerfamilie weitergeleitet wurden. 
Unser Präsident, Ueli-Bartley Brönnimann, hielt eine stimmige Ansprache 
mit Erinnerungen aus Sicht der Ehemaligen, welche wir nachfolgend in 
Auszügen abdrucken. 

mailto:vew@triebfeder.ch


Leider gibt es weitere Todesfälle zu vermelden:  
11.10.14 Bernhard Studer 
28.11.14 Rosmarie Häfliger 
16.03.15 Frédéric Kolb 
 

Höck-Termine im Restaurant GROCK, Neuengasspassage 3, 3011 Bern, 1. Stock, Lift 
 

 

Datum 
 

Zeit Ort 
 

Ehemalige  

Sa 15. Aug 15 18.30 Uhr Grock für Alle u.a. mit Christine (Tine) Gosteli (88-94) und 
Margarete (Margrit) Schaller-Samuel (63-68) 

Do 15. Okt 15 
 

11.15 Uhr Grock 
 

für di chli Eltere u.a. mit Peter-Rolf Hubacher (44-49) und 
Hugo Schärer (41-52) 
anmelden bitte an: husch36@bluewin.ch / 032 355 41 26 

Do 15. Okt 15 
 

18.30 Uhr Grock für Alle u.a. mit Fredi Vögeli (68-74 ) und 
Christine (Tine) Gosteli (88-94) 

Di 15. Dez 15 18.30 Uhr Grock für Alle u.a. mit Heinrich (Heiri) Baumann (56-59) und 
Patrice Ackermann (75-76) 

Di 16. Feb 16 18.30 Uhr Grock für Alle u.a. mit Christine (Tine) Gosteli (88-94) und 
Heinrich (Heiri) Baumann (56-59) 

Sa 16. Apr 16 11.15 Uhr Grock 
 

für di chli Eltere u.a. mit Peter-Rolf Hubacher (44-49) und 
Hugo Schärer (41-52) 
anmelden bitte an: husch36@bluewin.ch / 032 355 41 26 

Sa 16. Apr 16 18.30 Uhr Grock für Alle u.a. mit Rade Maksimovic Hugi (80-86) und  
Ueli-Bartley Brönnimann (63-72) 

 

Termine Ehemaligen-Personaltreffen  
jeden zweiten Donnerstag 14.30 Uhr im Quartal im Restaurant Côté Sud, im 1. Stock im Bahnhof 
Bern: Do 8. Oktober 2015, Do 14. Januar 2016, Do 14. April 2016.  
 

Mitgliederbeitrag 2015 
Über einen Beitrag ab Fr. 10.--  freuen wir uns, wenn er höher ausfällt, umso mehr.  
Einzahlungen bitte an: VEW Vereinigung der Ehemaligen des BWH Bern und des BJW 
Schosshalde Bern, 3000 Bern, Postkonto: 30-12206-7 oder IBAN: CH 57 0900 0000 3001 2206 7 
 

Oh Yeah! - Rückblende auf das Treffen vom 15. Februar 2015 
Mehr als dreissig Ehemalige, besuchten Führung und Ausstellung 'Oh Yeah!' im Museum für 
Kommunikation Bern: Alles über Beats, Bands und Popmusik in der Schweiz. Die Ausstellung 
wurde übrigens verlängert bis Ende August 2015. Anschliessend ging es gemeinsam zum Mittag-
essen ins Restaurant Mühlirad in der Matte, wo die untenstehende Aufnahme entstanden ist. 
 

 
 
VEW-Treffen 15. Februar 2015 - einige Ehemalige der Aera Wissler (Foto aufgenommen für unsere Ehemalige M.B. in Brasilien): v.l.n.r.  
Fredi Kohler, Fredi Vögeli, Pierre-Alain Gilomen, Charles Gosteli, Margrit Schaller-Samuel, Dora Dill-Müller, Ueli-Bartley Brönnimann. 

 
 Mit lieben Grüssen  
 Vorstand VEW 


